
 

 

 

 

 

Gemeinde St. Antonius 
 

03. März 2026 
 

Protokoll der Gemeinderatssitzung am 5. Februar 2026 
 
Ort: St. Antonius                         Beginn:  18:00 Uhr                               Ende:  20:30 Uhr 
 
Teilnehmer:  Karin Szczesny (Sitzungsleitung), Martina Sabottka, 
  Petra Müller, Kaplan Thomas Kaiser 
 
entschuldigt fehlten:  Antje Meyer, Antonia Semmler, Diana Seidel 
 
Gast:   Michael Kuczera  
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Geistlicher Impuls 
2. Tagesordnung 
3. Protokollkontrolle (Protokoll vom 04.11.25) 
4. Neuwahlen der Gremien KV, GR und Pfarreirat im November 2026 
5. Brief des Erzbischofs zur Verkündigung im Gottesdienst (s. Anlage) 
6. Aktuelles 
 08.02.2026 Karnevalsfrühschoppen – n.dem GD im Pfarrsaal / St. Ant. 
 Kreuzwegandachten in St. Antonius (24.02./03.03./17.03./24.03.2026)  
 jeweils 18:00 Uhr 
 Kreuzwegandachten in St. Johannes Ev. (15.03. und 22.03.2026) 
 jeweils 17:00Uhr 
 02.04.2026 Ölbergstunde und Agape (in St. Johannes Ev.) 
 06.04.2026 Ostermontag Osterfrühstück nach Gottesdienst 
7. Bericht aus dem Pfarreirat , Kirchenvorstand und Ökumene 
8. Sonstiges 
   

TOP 1 
Karin Szczesny begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit einem Gebet. 
 
TOP 2 
Die Tagesordnung wird besträtigt. 
 
TOP 3 
Das Protokoll vom 4.11.25 wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
TOP 4 – Neuwahlen der Gremien 
Termin der Neuwahlen: Abschluss 15. November 2026 
Michael Kuczera ist Wahlpate der Pfarrei St. Josef – informiert in den einzelnen 
Gemeinderäten über den Ablauf und geplante Organisation der Wahl, gibt direkte Infos 
des Diözesanrates weiter  
Herausforderung: eine digitale Wahl soll durchgeführt werden! 
- alle Menschen, die beim Einwohnermeldeamt als röm.-kath. gemeldet sind, erhalten 
eine Einladung zur Wahl. 
- Wie werden Menschen erreicht, die aktuell nicht gemeldet sind? 



 

  

- Zeitspanne zwischen Versendung der Wahlbenachrichtigung und Wahl sollte bedacht 
werden 
- Fazit: Kirchgänger, die keine Benachrichtigung erhalten haben, müssten sich in der 
Gemeinde melden 
- Neben der digitalen Wahl und den entsprechenden Informationen muss auch in den 
Gemeinden zusätzlich informiert werden. Alle Kirchgänger sollen erreicht werden, auch 
die Menschen, die von der digitalen Wahl abgeschreckt bzw. verunsichert sind. 
- auch dafür werden an den Kirchenstandorten Helfer gebraucht 
- wie kann vor Ort eine geheime Wahl unterstützt werden, damit alle 
Gemeindemitglieder entspannt an der Wahl teilnehmen können 
- Briefwahl ist möglich 
- ab wann die digitale Wahl erfolgen kann sowie alle weiteren Informationen zur Wahl 
werden noch bekannt gegeben. 
- Kandidaten für die Gremien vorschlagen 
- Kandidaten können sich für beide pastorale Gremien aufstellen lassen, müssen sich 
nach erfolgter Wahl für ein Gremium entscheiden 
- Pfarreirat wird gewählt aus Kandidaten aller Pfarreien 
- Kirchenvorstand bleiben 50 % der Mitglieder im Amt; die anderen 50 % werden neu 
gewählt, ebenfalls mit Kandidaten aus allen Pfarreien 
 
 
TOP 5 – Brief des Erzbischofs an die Gemeinden „Verkündigung im Gottesdienst 
stärken“ 
 
- Laien predigen, dazu gibt es „Schulungsangebote“ vom Ordinariat  
- Kaplan will drei Abende anbieten, in Zusammenarbeit mit einer Theologin: 

• wie wird eine Predigt aufgebaut 

• freie Rede üben 
- Thema muss noch in die Gemeinde getragen werden, der Kaplan will informieren 
- Vorschlag: Wort-Gottes-Feiern anbieten 
 
  
TOP 6 - Aktuelles 
 
- 08.02.2026 Karnevalsfrühschoppen – n.dem GD im Pfarrsaal / St. Antonius 

fällt aus, da nicht rechtzeitig vermeldet wurde und der geplante Termin  
nachträglich mit dem ökumenischen GD besetzt wurde! 

- Kreuzwegandachten in St. Antonius (24.02./03.03./17.03./24.03.2026)  
 jeweils 18:00 Uhr – die Verantwortlichkeiten für alle Termine sind verteilt. 

Vorschlag vom Gottesdiensthelferkreis: Dienstagskreuzweg auf Freitag vor  
dem 18 Uhr Gottesdienst verlegen – in diesem Jahr bleibt es bei Dienstag 

- Kreuzwegandachten in St. Johannes Ev. (15.03. und 22.03.2026) 
 jeweils 17:00Uhr 1. Termin: Gesprächskreis; 2. Termin: Frauenkreis 
- 21.03.2026 um 7:00 Uhr Brotmesse in Johannes Ev., V.: Martina Sabottka 
- 15.03.2026 Fastenessen in St. Antonius nach dem Sonntagsgottesdienst  

4 Eintöpfe werden gekocht und entsprechend Nachspeisen bzw. Kuchen;  
Das Aufwärmen der Suppen ist bereits organisiert. Mithelfer werden 
angesprochen!  V: K. Sz. 
Der Spendenerlös für das Essen geht an „Laib und Seele“ 

- 02.04.2026 Ölbergstunde und Agape (in St. Johannes Ev.) 
Inhaltliche Gestaltung in Verantwortung: Petra Müller 
Blumenschmuck für den Altar 
Fußwaschung ist noch offen! 



 

  

Agape vorbereiten: Wein (noch vorrätig?), Brot (V: Martina Sabottka), Wasser, 
evtl. Tee kochen 

- Osternacht: Gottesdienst 21:00 Uhr in St. Antonius 
Umtrunk nach dem Gottesdienst im Pfarrsaal  V.: K. Sz. 
(Wein, Wasser, Servietten, Eier kochen –(A. Semmler), Osterbrot, Lämmchen 
backen) 

- 06.04.2026 Ostermontag - Osterfrühstück nach dem Gottesdienst in St. Johannes Ev. 
Plakat aushängen (Martina Sabottka) und vermelden!  
Aktive Teilnahme der Gemeinde gefragt! 
Räume vorbereiten! 

 
 
TOP7 -  Bericht aus dem Pfarreirat , Kirchenvorstand und Ökumene 
 
Info zum Bauvorhaben in Johannisthal: Frau Arwe vom Caritasverband will Demnächst 
über Einzelheiten betreffs der Wohnungen in dem neuen Bauprojekt informieren, die 
nun doch von der Caritas betreut werden sollen. 
Informationen zu den Ausgaben in der Pfarrei. 
Technisches Personal muss aus den Gemeinden finanziert werden. 
Kosten für die Immobilie müssen die Gemeinden selber tragen. 
Freie Wohnung im Pfarrhaus St. Antonius wird ausgebaut zu einer WG tauglichen 
Wohnung (+ Gästezimmer) für angehende Theologen in Ausbildung. 
 
 
TOP8 – Sonstiges 
 
- 15. Februar Ökum. Gottesdienst Oberschönerweide Christus Kirche 11:00Uhr 

an dem Tag beginnt der Gottesdienst in St. Antonius um 10:00 Uhr 
- 16. April um 10:00 Uhr ökumenischer Konvent in der Deulstraße bei den Baptisten 
  Martina Sabottka will daran teilnehmen. 
- Demokratiefest – Informationen dazu folgen 
- 15. August - Schwester Cornelia Grätz (ehemalige Kindergartenleiterin in St. Antonius) 
  wird 90 Jahre alt - für ein persönliches Geschenk wird gesammelt, personengebunden  
  gekennzeichnet). 
 
 
 
 
 
Petra Müller 
Protokollantin 


